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Lehrsatz 30. Wenn man die Seite CA eines Dreyecks verlängert, so ist der
von der Verlängerung AD und der andern nicht verlängerten Seite AB
eingeschlossne äussere Winkel am Dreyeck BAD der Summe der ...
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LEHRSATZ 2 $ .

Zwey Winkel BAC , DBF find gleich, wenn ihre ^ S- 38/

Schenkel nach einerley Seite zu untereinander parallel

laufen, d. h. Jo , dafs je zwey der parallelen auf ei¬
nerlei) Seite der andern Schenkel liegen.

Man verlängere , falls es nothig ift , den Schenkel
DE des einen Winkels , bis er einen Schenkel des an¬
dern Winkels in einem Punkte G durchfehneider.

Dann werden Jie beyden Paraüellinien EF, AC von ei¬

ner gvaden Linie DG durchfehnitten , folglich find,

alsäufsere Winkel , DEF , DGC gleich *. Ueberdem * 25 .A;

find auch DGC , BAC , als äufsere Winkel an den

Paralhliinisn GD , AB gleich ; folglich auch die Win¬

kel DEF, BAC. :
Anmerkung . Daraus , dafs die Schenkel zweyer Winkel

untereinander parallel find , lä.fst fich auf die Gleichheit beyder

Winkel nur unter der Bedingung fchliefsen , dafs die parallelen

Schenkel EE , AC nach einerley Seite der andern parallelen Schen¬

kels ED, AB, und diefe nach ' einerley Seite von jenen zu liegen

[qu'ils foyent diriges dans le intme fans ; -ein Wort dem im

Eeutfchen keins eutfprichr .] Auch lind die Winkel gleich , wenn

die parallelen Schenkel bsyäe auf entgegengefetzten Seiten der -

andern liegen. Zwey Winkel wie DE'H, BAC, in welchen zwey
der parallelen Schenkel E'D , AB diele Lage haben , die beyden

andernE'H , AC . aber auf entgegengefetzren Seiten der andern

Schenkel liegen , find nicht gleich , fondern ergänzen einander

M zwey rechten Winkeln,

LEHRSATZ SO.

Wenn man die Seite CA eines Dreyecks verlan-
êrt )fo .ifl der von der Verlängerung AD und der $ig. 39,
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andern nicht verlängerten Seite AB eingefcMofsne h

fsere Winkel am Dreyeck BAD der Summe der beyia
innern ihm entgegenflehenden Winkel Bund Cgleickl

Ziehe durch den Winkelpunkt A parallel mit der!

¥Aufg,6 gegenüberftehenden Seite BC die Linie AE *. Ändert
die Parallelen durchfchneidenden gvaden Linie AB finit

die Wechfelswinkel B , BAE , an der andern fie durcM

fchneidenden graden Linie CD die äufseren Winkel C,|

EAD gleich . Folglich ift B + C gleich ' BAE -}- HAßI

d. h , gleich dem ä'ufsern Winkel BAD.

[ l; o Igerung . Der äufsere Winkel ift alfo greifst!f

als jeder der beyden Innern die ihm gegenüberftehn .]J

LEHRSATZ 3 I.

Die drey Winkel eines Dreyecks find zufamn»
genommen zwey rechten Winkeln gleich.

Denn da nach dem vorigen Lehrfatz B ~f- C = BAD

ift , fo wird wenn man beyderfeits den dritten Winkelf

A hinzufügt , A + B + C == A + BAD = zwey rech-1
* 2. ten Winkeln . *

Fo Igerung t . Wenn zwey Winke! eines Dreyeck\

oder ihre Summe gegeben wird , fo iß auch der dritte U'i«' \

kel (als der Unterfchied xwifchen zwey rechten Win- 1

/ ' kein und diefer Summe ) bekannt. Ihn zu finden lehrt
Aufgabe 7.

Sind folglich in zwey Dreyecken zwty Winkel gleich, i

foßnd es auch die dritten Winkel , und beyde Dreyecke j
gleichwinklig.

Folgerung 2. Kein Dreyeck kann mehr als Emen

reckten oder Einen ßtimpfen Winkel haben. Denn hätte j
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